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SAUTER setzt zum Datenaustausch auf universelle Schnittstelle Intelligente Sensornetzwerke kommunizieren über umati
Wenn Werkstück, Werkzeug, Werkzeugrevolver und Werkzeugmaschine effizient miteinander kommunizieren sollen, müssen alle Komponenten die gleiche Sprache sprechen. Für den Austausch der Daten seines intelligenten Sensornetzwerks setzt SAUTER deshalb auf die universelle Schnittstelle umati (universal machine tool interface). Der Systemausstatter für Werkzeugmaschinen beteiligt sich am umati-Showcase des VDW (Verein Deutscher Werkzeugmaschinenfabriken) auf der EMO 2019 in Hannover. Am Stand B08 in Halle 17 können sich Besucher live von den Vorteilen der implementierten Schnittstelle in einem intelligenten Werkzeugrevolver überzeugen.

Mit seinem intelligenten Sensornetzwerk präsentiert SAUTER auf der EMO einen Industrie-4.0-fähigen Verbund aus Werkzeugrevolver, Werkzeughalter und Werkzeugen. Die Komponenten erfassen und sammeln Daten, werten diese aus und leiten sie an die sogenannte SAUTER IQ-Box® weiter. Mithilfe von Edge-Computing werden dabei die umfangreichen Informationen sinnvoll verwertet. Das intelligente Sensornetzwerk ermöglicht so eine vorausschauende Produktion und Wartung. Für die Übermittlung der Daten nutzt der Weltmarktführer für Werkzeugrevolver den Schnittstellenstandard umati. „Damit unsere Systeme schnell und kostengünstig in jede Werkzeugmaschine und IT-Umgebung eingebunden werden können, ist ein einheitliches Kommunikationsprotokoll entscheidend. Da ein Großteil der Werkzeugmaschinenindustrie umati unterstützt, ist das Potenzial für die Etablierung eines weltweiten Standards und damit eine vereinfachte Maschinenanbindung enorm“, sagt Alexander Barabanov, KI-Spezialist und IQ-System Architekt bei SAUTER.  

Die Daten des intelligenten Sensornetzwerks werden während der EMO an das umati-Demo-Dashboard übermittelt. Am Messestand von SAUTER, B08 in Halle 17, erfahren Interessenten, wie umati in die SAUTER-Systeme implementiert ist und welche Produktivitätssteigerungen möglich werden.
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Bildunterschrift: Auf der EMO zeigt SAUTER, wie ein intelligenter Werkzeugrevolver Daten mithilfe der umati-Schnittstelle übermittelt.


Über SAUTER FEINMECHANIK:
SAUTER FEINMECHANIK ist der international führende Hersteller von Werkzeugrevolvern und Premiumanbieter für die systemische Ausstattung von Werkzeugmaschinen. Das mittelständische Unternehmen steht für über 70 Jahre Maschinenbauerfahrung, hohe Qualität und Ingenieurskunst „made in Germany“. Als Komplettausstatter von Werkzeugmaschinen bietet SAUTER mit Werkzeugrevolvern, B-Achsen, Motorspindeln, Tooling, Automationslösungen und Rundtischen kundenindividuelle System-Lösungen aus einer Hand. Mit seiner hohen Beratungs-, Service- und Entwicklungskompetenz ist das Unternehmen für seine Kunden ein zuverlässiger Partner. Als Innovationsführer entwickelt SAUTER neue Technologien, die Anwendern eine Automation ihrer Produktion und wirtschaftliche Fertigungsprozesse ermöglichen. Als Experte für Industrie 4.0 Anwendungen treibt SAUTER die Digitalisierung in der zerspanenden Fertigung konsequent voran. Das traditionsbewusste Hightech-Unternehmen mit Sitz in Metzingen beschäftigt weltweit mehr als 450 Mitarbeiter.
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